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Mittagblatt. 


Dresione 


Montag den 10. November 1856. 


Expedition: Herrenſtraße IE 20. 
Außerdem übernehmen alle Poſt⸗Anſtalten 
Beſtellungen auf die Zeitung, welche an fünf 
Tagen zweimal, Sonntag und Montag einma 

erſcheint. 


Telegraphiſche Depeſchen der Breslauer Zeitung. 
London, s. November. Palmerſton dankte in feiner zu 
Liverpool gehaltenen Rede der Handelsmarine für ihre im 
letzten Kriege gewährte Unterſtützung. 

Frankfurt a. „ 8. November. Die Bundesverſamm⸗ 
lung hat in ihrer Sitzung am verwichenen Donnerstag den 
preußiſchen Antrag in Betreff Neuenburgs einſtimmig ange: 
nommen; ſie tritt dem landoner Protokolle bei, befürwortet 
die Freilaſſung der Gefangenen und will die Schritte Preu⸗ 
ens mit allem Nachdruck unterſtützen. (S. Deutſchland.) 

Paris, 9. November. Der heutige „Moniteur“ theilt 
mit, daß die kaiſerlichen Majeſtäten am 9. d. Abends in 
Saint⸗Clond eintreffen werden: Am S. haben Prinz Jerome 
und Prinz Napoleon den Erbprinzen von Toskana empfangen. 

Lejolivet, früherer Chef-⸗Redakteur einer lithographi⸗ 
ſchen Correſpondenz, iſt geſtern Abend feiner Haft entlaſ⸗ 
ſen worden. | 

Paris, 8. November, Nachmittags 3 Uhr. Die ZpCt. begann zu 66, 
50, hob ſich auf 66, 65, wich abermals auf 66, 50 und ſchloß bei geringem 
Geſchäfte matt zur Notiz. Franzöſiſche Eiſenbahn⸗Aktien waren zuerſt fehr 
gedrückt; ſie erholten ſich ſpäter, ſchloſſen jedoch von Neuem weichend zu ſehr 
niedrigen Courſen. Conſols von Mittags 12 Uhr waren 93%, von Mittags 
1 Uhr 93 eingetroffen. — Schluß⸗Courſe: 

ZpCt. Rente 66, 60. 4½ pCt. Rente 90, 25. Credit⸗Mobilier⸗Aktien 
1315. 3p&t, Spanier 38. ipCt. Span. —. Silber⸗Anleihe 86. Oeſter⸗ 
reichiſche Staats⸗Eiſenbahn⸗Aktien 762, Lombard. Eiſenb.⸗Aktien 378. 

„Paris, 9. November, In heutiger Paſſage nur geringes Gefhäft. Die 

ZpEt. wurde zu 66, 65 gemacht und ſchloß 3 feſt. 

London, 8. November, Mittags 3 uhr. örfe flau. — Schluß: 


o ur ſe: 
* Conſols 92%. 19Gt. Spanier 23%. Mexikaner 22. Sardinier 38%, 
pCt. Ruſſen 106. 4 per. Rufen 051. 1 
Der S 1 10% ift aus New-Mork eingetroffen. Der Cours auf 
n war daſelh YA: 8 a x . 
le, 8. November, Vormittags 114 Uhr. Vor Beginn der heutigen 
Boörſe wurden Credit⸗Aktien zu 292, jetzt zu 299 gehandelt, Staatseiſenbahn⸗ 
Aktien zu 203, Nordbahn zu 245. Ueberhaupt zeigt die Börſe bei Abgang 
dieſer Depeſche eine günſtigere Wendung. 1 
| ien, 8. November, Nachmittags 12% Uhr. Anfangs der Börſe 
höher; beſſere Stimmung. . . 
Silber⸗Anleihe 90. pet. Metalliques 81. uad Metalliques 70. 
1020. Ban iterims⸗Scheine 232. Nordbahn 242. 1854er Looſe 
105%. National Anleihe 82%. Staats⸗Giſenbahn⸗Aktien-Gertifik. 201%. 
Credit⸗Aktien 296. London 10, 19. Hamburg 78%. aris 123%, 
Gold 10. Silber 7 & eng 100%. Lombardiſche Cifenbahn 94. 
i 100%. Centralbahn —, 5 
e M., 8. November, Nachmittags 2 uhr. Im All- 
gemeinen flau und angeboten. In 3 e bedeutender 
Umſatz zu niedrigeren Courſen. — Schluß ⸗Courſe: ) 
Wee Wechſel . 5p Gt, Metalliques 75%. 4% pet. Metalliques 
65. 185er Loofe 90. Oeſterreich. National⸗Anleihe 761. Oeſterr.⸗ 
Franzöſ. Staats⸗Eiſenbahn⸗Aktien 227. Oeſterreich. Bank⸗Antheile 1124. 
5 rg GreditsAttien 144. Oeſterreich. Eliſabetb. 196. Rhein⸗Nahe⸗ 
Bahn 93. N 
Hamburg, 8. November, Nachmittags 2½ Uhr. 
Schluß ⸗Courſe: 4 . 2 ö 
Oeſterreichiſche Looſe —. Oeſterreichiſche Eredit⸗Aktien 146. Oeſterreich. 
Eiſenbahn⸗Aktien —. Vereinsbank 97%. Norddeutſche Bank 97%, Wien —. 
amburg, 8. November. etreldemarkt. Weizen loco flau, 
pr. Frühjahr ab Holſtein 126—127pfd. 136 zu haben, ohne Gebot. Roggen 
flau, pr. Frühjahr ab Königsberg zu 80 käuflich. Oel pro November 33%, 
pro Mai 30%. Kaffee unverändert. Käufer wollen Riopoſt abwarten. 
Zink 2000 Etr. pr. Dezember nach Wahl der Verkäufer zu 16%. 
Liverpool, 8. November. [Baumwolle.] 7000 Ballen Umſatz. 
Preiſe gegen geſtern unverändert. j 


Feſtere Stimmung. 


Telegraphiſche Nachrichten. 
Konſtantinopel, 31. Ortbr. Das „Journal de Conſtantinople“ vom 
30, d. erwähnt bezüglich eines Gerüchtes von einem Entlaſſungsgeſuche eines 
Theiles des Miniſteriums, daß daſſelbe vom Sultan e worden 
wäre. Bezüglich der Ueberwinterung der engliſchen Eskadre unter Lyons 
werden derzeit die nöthigen Vorkehrungen getroffen. Der Iman von Mas: 
kat verſpricht die engliſche Expedition nach dem perſiſchen Golf zu unter⸗ 


Se am 4. d. M. in Compiegne befunden 
habe, um dem Kaiſer ein eigenhändiges Schreiben des Zaren zu überreichen. 
werde nicht eher ſtattfin⸗ 


I vorgängiges Einvernehmenoder durch eine Konferenz al 
len aber, davon ſind wir feſt überzeugt, wird die Schwierigkeit bald gehoben 


undpig | d 


kommandirt. 


mäßig feftgefegten Bedingungen zur Ausführung kämen, abhange. Der 


Premier iſt heute nach Liverpool abgereiſt. 


| Preußen. 

Berlin, 9. November. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König 
ſind von Letzlingen nach Potsdam zurückgekehrt. — Se. Majeſtät der 
König haben allergnädigſt geruht, den nachbenannten kaiſerlich ruſſiſchen 
Offizieren Orden zu verleihen, und zwar: den rothen Adlerorden erfler 
Klaſſe: dem General-Adjutanten, General⸗Lieutenant Katenin; den 
rothen Adlerorden zweiter Klaſſe mit dem Stern: dem General 
ala suite, General⸗Major v. Gerſtenzweig; den rothen Adler⸗ 
orden zweiter Klaſſe; dem Vice-Direktor des Inſpektions⸗Departements 
des Kriegs⸗Miniſteriums, Oberſten Grafen Sic wers und dem Flügel: 
Adjutanten, Oberſten v. Weymarn. — Se. Majeſtät der König 
haben allergnädigſt geruht, dem Oberſt⸗Lieutenant a. D. und Land⸗ 
ſchaftsrath Albert Achill Dietrich Friedrich Chriſtian Freiherrn Strein 
von Schwartzenau auf Groß⸗Dammer die Grafenwürde unter dem 
Namen: „Graf Strein von Schwartzenau-Dammer“ zu 
verleihen. — Der Landrath Dittmer, bisher adminiſtratives Mit⸗ 
glied der königlichen Direktion der weſtfäliſchen Eiſenbahn, iſt zum 
Vorſitzenden und adminiſtrativen Mitgliede der königlichen Direktion der 
Rhein⸗Nahe⸗Eiſenbahn zu Kreuznach und der bisher bei der weſtfä⸗ 
liſchen Eiſenbahn angeſtellte Eiſenbahn⸗Bau⸗Inſpektor Cuno zum 
techniſchen Mitgliede der eben genannten königl. Direktion ernannt 
worden. — Der bisherige Kreisrichter Willhelmi in Altenkirchen iſt 
zum Rechtsanwalt bei dem dortigen Kreisgericht mit der Anweiſung 
ſeines Wohnſitzes daſelbſt und zugleich zum Notar im Departement 
des Juſtiz-Senats zu Ehrenbreitſtein ernannt worden. — Der Lehrer 
am königlichen Gewerbe⸗Inſtitut, Profeſſor Dr. Weierſtraß iſt zum 
außerordentlichen Profeſſor der Mathematik in der philoſophiſchen Fakul⸗ 
tät der hieſigen königlichen Univerſität; und der bisherige Privatdozent 
an der königlichen Univerfität in Breslau, Sanitätsrath Dr. Nega, 
zum außerordentlichen Profeſſor in der mediziniſchen Fakultät der ge⸗ 
dachten Univerſität ernannt worden. — Se. Majeftät der König haben 
allergnädigſt geruht: Dem General-Stab⸗Arzt der Armee und 
Leibarzt, Geheimen Ober⸗Medizinalrath Dr. Grimm, die Erlaub⸗ 
niß zur Anlegung des von der Königin von Spanien Majeſtät ihm 
verliehenen Kommandeur-Kreuzes erſter Klaſſe des Ordens Iſabella 
der Katholiſchen, und dem Hofmaler Profeſſor W. Henſel zu 
Berlin, zur Anlegung des von des Königs von Griechenland Majeſtät 
ihm verliehenen goldenen Ritterkreuzes des Erloſer-Ordens; ſowie dem 
Hofſtaats⸗Sekretair des Prinzen Friedrich Wilhelm von Preußen kö⸗ 
nigliche Hoheit, Rath, zur Anlegung des von des Kaiſers von Ruß— 
land Majeſtät ihm verliehenen St. Annen⸗Ordens dritter Klaſſe zu 
ertheilen. 

4 5 der am 8. d. Mts. fortgeſetzten Ziehung der 4. Klaſſe 114. 
königl. Klaſſen⸗Lotterie fiel 1 Hauptgewinn von 40,000 Thlr. auf Nr. 
84,993. 1 Gewinn von 5000 Thlr. auf Nr. 21,543. 1 Gewinn von 
2000 Thlr. auf Nr. 5949. 482 

46 Gewinne zu 1000 Thlr. fielen auf Nr. 327. 1487. 9426. 
11,185. 12,908. 13,950. 15,237. 15,622. 16,311. 18,135. 18,459. 
19,628. 19,764. 24,736. 27,260. 28,328. 29,209. 30,502. 32,839. 
34,662. 35,423. 36,740. 40,699. 43,179. 50,375. 50,852. 52,353. 
53,540. 53,699. 54,588. 60,566. 62,080. 64,754, 65,274. 66,620. 
68,157. 69,102. 75,086. 76,787. 77,212. 80,239, 84,888. 85,820. 
90,885.. 94,796 und 94,971. j 

36 Gewinne zu 500 Thlr. auf Nr. 3942, 4607. 9615. 9961. 
11,702. 12,869. 13,322. 14,708. 14,919. 15,590. 16,922. 22,997. 
23,854. 28,823. 29,293. 40,612. 41,726. 44,426. 48,915. 49,163. 
52,202. 56,641. 58,452. 59,966. 65,481. 66,331. 67,544. 76,551. 
77,296. 81,723. 81,773. 82,229. 86,659. 88,855. 89,163 und 94,963. 

77 Gewinne zu 200 Thlr. auf Nr. 15 17. 2410. 2540. 4571. 5109. 
9606. 15,743. 16,215. 18,714. 19,401. 19,882. 20,946. 22,558. 
22,584. 23,245. 23,464. 24,335. 25,306. 26,337. 26,541. 27,565. 
28,646. 30,528. 31,563. 32,915. 33,813. 34,752. 35,618. 36,987. 
37,027. 39,308. 39,835. 40,219. 41,106. 42,245. 45,044, 46,710. 
47,569. 48,982. 55,098. 55,447. 55,785. 58,123. 58,839, 59,469. 
59,698. 61,656. 61,694. 62,652. 64,225. 65,275. 67,112. 70,472. 
72,773. 75,211. 76,000. 76,125. 76,156. 77,928, 78,365. 78,998. 
79,834. 80,250. 80,433. 80,791. 81,194. 81,337. 82,146. 82,338. 
84,291. 85,276. 85,482. 87,792. 88,428. 89,458. 93,179 und 
93,323. 

[Militär⸗ Wochenblatt Meſſerſchmidt v. Arnim, Oberſt und 
Kommandeur des Garde⸗Kür. Regts., zum Kommandeur der 6, Kavallerie: 
Brig. ernannt v. d. Schulenburg, Major vom Regt. Gardes du Corps, 
in das Garde⸗Kür. Regt. verſetzt und mit deſſen Führung beauftragt; von 
Stülpnagel, Major a la suite des Regts. Gardes du Corps, unter Ent: 
bindung von dem Verhältniß als perſönlicher Adjut. des Prinzen Albrecht 
von Preußen königl. Hoheit, als etatsmäßiger Stabsoffizier in das Regt. 
einrangirt; v. Rotberg, charak. Port. Fähnr. vom 38. Inf. Regt, zum 
5. Jager⸗Bat. verfegt; v. Thadden, Sek. Et. vom 6. Inf. Regt., von dem 
Kommando als Erzieher bei dem Kadettenhauſe in Wahlſtatt zum 1. No⸗ 
vember d. entbunden. v. Biffmann, Set. vom 22. Inf. Regt., 
als Erzieher beim Kadettenhauſe zu Berlin, ohn U., Sek. Et. vom 10. Inf. Regt, 
als Erzieher beidem Kadettenhaufe zu Wahlſtatt, Stier, Sek. Lt. vom 19. Inf. 
Regt., als Erzieher bei dem Kadettenhauſe zu Kulm, ſämmtlich vom 1. Nov. 
d. J. ab bis vorläufig zum 1. Mai 1858 kommandirt. Tiedemann, Major und 
Vorſtand des Artill⸗Sepotz zu Berlin, unter Führung & la suite des 4. Artill. 
Regts., zum Kommandeur des Trains vom IV, Armee⸗Korps ernannt. 
e Nerbe, Hauptmann und Artill.Ofſtzier vom Platz in Küſtrin zum 
überzäpligen Major befördent. Bennin, Hauptmann vom 4. Artillerie⸗ 

egiment, zum Vorſtande des Artillerie: Depots zu Berlin ernannt, 
Köhler, Hauptmann vom 6. Artill. Regt., als Adjut. zur 3. Art. Inſpekt. 
v. Loebell, Hauptm. a la suite des 6. Artill. Regts. und 
Mitglied der Artilerie-Prüfungs-Rommiflion, zum Mitgliede der Prüfungs: 
Kommiſſion für Artillerie⸗Premie⸗Lieutenants ernannt. Die außeretatsmä⸗ 
bigen Seconde⸗Lieutenants: Raabski, Matſchke, Keyl vom 5. Art, Regt, 
Fiedler, Richter, Thomas, v. Schramm vom 6. Art. Regt., ſämmtlich 
zu Artillerie⸗Offizieren ernannt. Die Portepeefähnriche: Groß, unter Ver⸗ 
ſetzung vom 2. zum 6. Art. Regt., Kreßmann, unter Verſetzung vom 2. 


zum 6. Art. Regt, Loeſecke, v. Kleiſt, Lange, Metzke, Beihl, Hei⸗ 
nike, Stern, Dittmar vom 5. Artillerie⸗Reigment, Grottke, Kalide, 
Siegert, Rückert, Otto vom 6. Artillerfe⸗ Regiment, ſämmt⸗ 
lich zu außeretatsmäßigen Seconde⸗Lieutenants befördert. 
Steigmann, Liſchnewski, Obermeiſter von der Handwerks⸗Kom⸗ 
pagnie reſp. des 5. und 1. Artillerie⸗Regiments, zu Zeuglieutenants und 
Rechnungsführern bei den Artillerie⸗Werkſtätten befördert. Bar, v. Ko ſch⸗ 
kull, Oberſt und Kommdr. des 5. Inf.⸗Regts., unter Beförderung zum Gen. 
Major, zum Kommdr. der 14. Inf.⸗Brig., v. Schlegell, Oberſt u. Kommtr, 
des Kadettenkorps, unter Beförderung zum Gen.⸗Major, zum Kommandeur 
der 24. Iuf.⸗Brig., v. Frobel, Oberſt und 2ter Kommandant von Koblenz 
und Ehrenbreitſtein, zum Kommandeur des 5. Inf.⸗Regts., v. Roſ enberg, 
Oberſt⸗Lieut. und Direktor des Kadettenhauſes zu Potsdam, unter Beförde⸗ 
rung zum Oberſten, zum Kommandeur des Kadettenkorps, Gr. v. Oriolla, 
Oberſt und Kommandeur des 7. Huſ.⸗Regts., zum Kommandeur der 5. Ka⸗ 
vall.⸗Brig., ernannt. Herzog Eugen v. Württemberg Hoheit, Oberſt und 
Kommandr. des 8. Huſ.⸗Regts., unter Stellung à la suite dleſes Regiments, 
mit der Führung der 11. Kavall.⸗Brigade beauftragt. v. Woſtrowsky, 
Major vom 4. Brag.⸗Regt, zum Kommandeur des 7. Huſ.⸗Regts., v. d. Lanz 
cken, Major vom 5. Ulan.:Regt. zum Kommandeur des 8. Huſ.⸗Regts., 
v. Götze, Major vom 6. Ulan.⸗Regt. zum Kommdr. des 3. Ulan.⸗Regts., 
ernannt. Gaede, Major u. Eskadrons⸗Chef im 4. Drag.⸗Regt., zum etats⸗ 
mäßigen Stabs⸗ Offizier im Regiment befördert. v. Schön, Major und 
Eskadr.⸗Chef im 2. Drag.⸗Rgt., als etatsmäßig. Stabs⸗Offiz. ins 6. Ulan.⸗ 
Regt., v. Stangen, Major und Eskadrons⸗Chef im 1. (Leib⸗) Huſ.⸗Regt., 
als etatsmäßiger Stabs⸗Offizier ins 5. Ulan.⸗Regt., verſetzt. Gr. Glairon 
d'Hauſſonville, Gen.⸗Maj. und Kommdr. d. 5. Kavall.⸗Brig. mit Pen⸗ 
ſion. Meyer, Oberſt⸗Lieut. und Kommdr. d. 3. Ulanen⸗Regts, als Oberſt 
mit der Regts.⸗Unfform und Penſion, in den Ruheſtand verſetzt. Zimmer⸗ 
mann, Oberſt⸗Lieut. à la suite des 5, Artill.⸗Reg ts. u. Kommdr. des Trains 
vom V. Armeekorps, mit der Uniform des 3. Artill.⸗Regts. und Penſion 
der Abſchied bewilligt. Illing, Port. ⸗ Fähnrich vom 6. Artill.⸗Regt., zur 
Reſerve entlaſſen. \ 
Berlin, 8. Nov. Se. Majeftät der König find geftern Nach⸗ 
mittag 2 Uhr im erwünſchten Wohlſein von Letzlingen nach Sansſouci 
zurückgekehrt. — Ihre Majeſtät die Königin wird heute Nachmittag 
aus Dresden zurück erwartet. Se. königl. Hoheit der Prinz von 
Preußen iſt von Magdeburg nach der Rheinprovinz abgereiſt. Ihre 
königl. Hoheiten der Prinz und Frau Prinzeſſin von Preußen und der 


Prinz Friedrich Wilhelm gedenken am 3. Dezember, als am Geburts⸗ f x 
tage Ihrer königl. Hoheit der Frau Großherzogin von Baden, in Karls⸗ 


ruhe zuſammenzutreffen. — Das Weihnachtsfeſt dagegen wird Se. k. 
H. der Prinz von Preußen mit Höchſtſeiner Familie in Koblenz zu 
bringen, dann aber in den letzten Tagen des Dezembers hierher kom 
men, um das Jubiläum feiner fünfzigjahrigen Dienſtzeit am 1. Ja- 
nuar zu begeheu. 5 

— Das Staatsminiſterium trat heute Vormittag in einer Sitzung 
zuſammen. 

— Dem Direktor der Centralſtelle für Preßangelegenbeiten, Dr. 
Metzel, iſt, wie wir hören, der Charakter eines Raths vierter Klaſſe 
verliehen worden. 

— Sr. Maj. Dampfkorvette „Danzig“ iſt am 5. d. M. unter dem 
Kommando Sr. Durchlaucht des Prinzen von Heſſen⸗Philippsthal⸗ 
Barchfeld, Kapitän zur See, mit 150 Mann Beſatzung glücklich in 
den Hafen zu Neufahrwaſſer eingelaufen und am andern Morgen nach 
der königl. Marinewerfte in Danzig gekommen. — Die zu den topo⸗ 
graphiſchen Vermeſſungen des großen Generalſtabes nach Thüringen 
kommandirt geweſenen Dffiziere find nach Einſtellung der diesjährigen 
Arbeiten hierher zurückgekebrt. — Wie die „Nordd. Ztg.“ hört, iſt den 
in Stettin zum Provinzial⸗Landtage verſammelten Abgeordneten die 
Mittheilung zugegangen, daß die Schiffburmachung der Perſante be⸗ 
ſchloſſen ſei. — Geſtern Abend verſtarb bierſelbſt plotzlich in Folge eines 
Schlaganfalls der General-Auditeur der Armee, Frlccius, im 77. Le⸗ 
bensjahre. Der Verſtorbene hatte die Befreiungskriege mitgemacht, 
war als Oberſtlieutenant aus der Armee geſchieden und bis zum Jahr 
1830 Ober-Auditeur und Geheimer Ober⸗Reviſionsrath beim General: 
Auditoriat. Nach dem Abgange des General-Auditeurs, Geheimen 
Ober⸗Juſtizraths und Kammergerichts-Präſidenten v. Braunſchweig, 
wurde ihm die einſtweilige Geſchäftsführung des General-Auditeurs 
übertragen und kurze Zeit darauf erfolgte die definitive Ernennung. 
Friccius war Ritter des rothen Adlerordens II. Klaſſe, des eiferneu 
Kreuzes und mehrerer ausländiſcher-Orden. (N. Pr. 3.) 

Die Stände des Kreiſes Kulm haben die Errichtung einer Sparkaffe für 
den Kreis beſchloſſen. Das zu diefem Zwecke entworfene und auf dem Kreis⸗ 
tage vom 2. Auguſt d. J. vollzogene Statut iſt von des Königs Majeſtät 
mit geringen Modifikationen beſtktigt worden. — Der Advokat⸗Anwalt Dr. 
Thesmar in Köln hat das Mandat als Abgeordneter für den erſten minde⸗ 
ner Wahlbezirk, beſtehend aus dem Kreiſe Minden und einem Theil von 
Herford, niedergelegt. 8 (F. C. 


Danzig, 6. Novbr. Geſtern Abend iſt Sr. Majeſtät Fregatte 
„Danzig“ in Neufahrwaſſer glücklich eingelaufen. Nicht blos den 
Kampf mit den Riffpiraten, ſondern auch mannigfache Stürme und 
Unbilden des Wetters hat das Schiff und ſeine Mannſchaft zu über⸗ 
ſtehen gehabt. Noch kurz vor ſeinem Einlaufen in unſeren Hafen, bei 
Bornholm, ſchwebte die Fregatte in großer Gefahr zu ſtranden, beſſand 
indeß auch dieſe glücklich. (K. 


A Dftrowo, 7. November. (Wiſſenſchaftliche Vorträge. — 
Der Schmuggelhandel in Kaliſch.] Unſer Geſangverein iſt leider aus 
dem Leime gegangen und hat ſich ganz aufgelöst. Ob dieſe zeitliche Tuf⸗ 
Löfung in Folge einer, bei der letzten in Sobotka ſtattgehabten Liedertafel 
ſich dort zugezogenen katharrhaliſchen Heiſerkeit, oder aus andern Motiven 
erfolgt, kann Referent aber nicht angeben, da das hiefige Wochenblatt 
die diesfallige Todesanzeige nur mit wenigen Worten uns mitgetheilt 
hat. Hierfür werden wir aber in fest entfprechender Weiſe entſchädigt, 
da im Verlaufe dieſes Winters wiſſenſchaftliche Vorteſungen gehalten 
werden ſollen, zu denen das Publikum mittelſt eines Eirkulars zur Theil 
nahme aufgefordert wurde. Das Programm iſt noch nicht ausgegeben; die 
Quantität der Theilnehmer fol die Geburt des neuen Kindes erſt hervorru⸗ 
fen; es ſteht jedoch zu erwarten, daß das Unternehmen nicht nur durchge⸗ 
führt, ſondern auch eben ſo belehrend als unterhaltend ſein werde, da ein 
Mann an der Spitze fteht, der Herr Gymnaſial⸗Oirektor Enger, deſſen Name 
allein ſchon das Unternehmen ſanktionirt. Die Beiträge find ſehr niedrig. 
Einzelne Perſonen zahlen für den Kurſus 1 Thaler; Familien IX Thaler. 
Ueber die Tendenz der Vorleſungen werden wir fpäter berichten! — Aus 
Kaliſch vernehmen wir, daß dieſe Woche dort eine außergewöhnliche, große 


3) Fee 


2 r 
1 * n . 


von Walewski's Erſetzung durch Hrn. v. Thouvenel. Man hält all: 
gemein dafür, daß die Note des „Moniteur“ ſein Todes⸗Urtheil ent⸗ 
halte. Das mag ſein; aber es wird nicht jedes Urtheil vollſtreckt! — 
Hr. v. Salvandßy iſt noch nicht geſtorben, aber man fürchtet ſebr 
für fein Leben. — Die Nachricht von, einer eventuellen Beſetzung Si- 
ciliens durch England, welche zuerſt das „Journal de Francfort“ ge⸗ 
meldet hatte, findet hier Eingang in allen politiſchen Kreiſen. Wir 
glauben nicht daran. England wird an eine ſolche Beſetzung nicht 
denken, fo lange es in freundſchaftlichen Verhältniſſen zu Frankreich 
ſteht. — Die neueſten Nachrichten, welche der Regierung aus den 
Vereinigten Staaten zugekommen find, ſtellen den Erfolg Buch a⸗ 
nan's als ausgemacht dar. — Nachſchrift. Herr Renée, vom 
„Conſtitutionnel“, iſt auf das Miniflerium des Innern geladen wor: 
den und hat die Weiſung erhaten, die Note des Moniteur aufzunehmen. 
a Italien. Ya 
Italien. Der „Times“ Korreſpondent in Neapel giebt in ſei⸗ 
nem, vom 30. Oktober datirten Briefe, eine charakteriſtiſche Schilderung 
der Abreiſe des franzöſiſchen und engliſchen Geſandten zum Beſten. 
Früh Morgens, erzählt er, erſchien der Kommiſſär des Quartiers Liviera 
di Chiaja mit etwa 50 feiner Leute, und vertheilte fie in der Umge⸗ 


ee 


 Revifion auf Grund einer geſchehenen Denunziation ſtattgefunden, deren 
Erfolg ſo fruchtreich ausgefallen, daß mehrere Wagen un⸗ oder falſchgeſtem⸗ 
elter Waaren, größtentheild Seidenwaaren konfiszirt worden find. Die 
zur zu dieſer Denunziation war die Rache. Ein Mann, der früher 
nur durch Schmuggeln fein Leben gefriftet und der ſpäter ſelbſt, wegen Fäl⸗ 
ſchung von Plomben zur Deportation nach Sibirien verurtheilt worden, hat, 
mit allen Ein 3 des Schmuggelhandels vertraut und bei feiner Kennt- 
niß von den Berſtecken, worin die eingeſchmuggelten Waaren aufgeſpeichert 
werden, eine fo vollſtändige und ſpezielle Denunziation abgegeben, daß der 
Erfolg nur zu ſehr die Angabe begelndet Zu gleicher Zeit und faſt in der⸗ 
ſelben Minute wurden nicht nur alle verdächtigen Laden geſchloſſen, ſondern 
auch die Wohnungen der Denunziaten mit Militär beſetzt. Kiſten, Kommoden 
und Schränke, überhaupt alle Behältniſſe, die nur irgend als Verſteck dienen 
konnten, wurden geöffnet, Wände und Berfchläge erbrochen und durchſucht 
und die Erndte fiel natürlich über Erwarten ſehr reichlich aus. Die bethei 
ligten Perſonen find freilich hierdurch faft an den Bettelſtab gebracht, da 
ſie außer dem Verluſte der Waaren, noch eine ſehr bedeutende Geldſtrafe zu 
erlegen haben. 
agdeburg, 8. November. Seine Hoheit der Herzog von 
Braunſchweig paſſirte geſtern Vormittag, von Letzlingen kommend, 
mittelſt Extrapoſt unſere Stadt auf dem Wege nach Meiningen. In 
Egeln traf denſelben das Unglück, daß ſein Wagen auf dem ſchlechten 
Pflaſter umſtürzte; jedoch nahm der Herzog keinen Schaden, er konnte 


Courſe die Nachfrage zu befriedigen war. Die jungen begannen mit 126, 


zu den geſtiegenen Courſen von einiger Erheblichkeit. Das Geſchaͤft in den 
Eiſenbahn⸗Actien ſtand dem Umſatze in den verſchiedenen Kreditbanken 


zahlt und dieſer Cours blieb auch ferner zu bedingen. (B. B.:3.) 


Berliner ‚Börse vom 8. November 1856. 


die Weiterreiſe in der Equipage des herzoglichen Domänenpächters a 5 Fonds- und geld-9 Nieders. Pr. Ser. I. IId 91 R. 
Mackenſen fortſetzen. Der Wagen des Herget fe nicht der 5 ges] bung des frangöfiihen Geſandtſchafts⸗ Hotels. Sie zu unterflügen 100: | rein. de 5 Te 400 er ser. 75 syn. 
weſen fein, der auf derſelben Stelle der Straße verunglückte. 2 0 7 Splone nach allen Richtungen und Gensdarmen Patrouillen auf⸗ age 1 e 1684 48 8 Niederschl. Zweigb. 4 (8 ba. 
(Magdeb. Ztg.) geſtellt, die auf einer Strecke von 2 engl. Meilen durch den Toledo dite 185414141901, dm. Nordb. (Kr-Wilh.) 4, 162% 84 ba.) 
Köln, 8. Nov. Se königl. Hoheit der Prinz von Preußen bis zur Foria mit einander in Verbindung ſtanden. Es müſſen dabei 40 1856 16 wi, — Oberschlesische 4; 56 17% n. 
traf geſteru Abends um 104 Uhr mit dem berliner Courierzuge hier | wenigſtens 2000 Mann von der Polizei verwendet worden fein. So⸗ ae en, a0 (. * 1385 vn. 
ein und wurde auf dem köln⸗mindener Bahnhofe vom Stadt⸗Komman -mit war es die Regierung, nicht die Liberalen, von der eine Demon⸗ fan von ss g. , , e ber a. la 10 = - 
danten, Herrn General- Major v. Gansauge, und dem Herrn Regie- ſtration veranſtaltet wurde, und zwar um eine Demonſtration zu Gun⸗ | Berliner Seo. Zr dito Prior. D, la las. 
5 7 2 5 2 . + 2 2 * 8 N > ito Prior. E. 3½ 7 etw \ 
rungs⸗Präſidenten o. Möller empfangen. Se. königliche Hoheit über; | en der beiden Geſandten zu verhindern. Baron Brenier verließ ſein Nee 13% —. A Prinz-Wilh. G06 f.“ 8 22 
nachtete in der Wohnung des Herrn Regierungs⸗Präſidenten und be⸗ Haus gegen 10 Uhr in einem fehöfpännigen Wagen mit einem Vor: a e % 8 B ů TE 
nutzte heute Morgens 7 Uhr die bonnekölner Bahn zur Weiterreiſe reiter und einem Packwagen hinterdrein. Was aber bedeutet der Heine |” Para. ei. 4 0 6 Bheinische ..... ..4 1 ba. 
nach Koblenz. 5 (K. 3.) ſchäbige Einſpänner der ſich dem Zuge angeſchloſſen hat? Dieſe ge⸗ S (bennenebe 4 9142 ba. — — 9 
Deut ſch lan d. miethete Carrozzella beherbergt einen Polizei⸗Kommiſſar und einen 1 813 0 Aue v. St. ger. 3 — 
Frankfurt, 8. Noobr. In der Bundes verſammlung vom wohlbekannten Spion, deſſen Namen ich nicht nennen will. Von die a A Pe — ee 
6. 1M. tpeilte das Präſidium zwei Noten des k. ſpani 9 ſem Einſpänner, wird der Geſandte Frankreichs bis zum Capo di Chino] * (schtesische . 4 9% ba. u. G. dito Prior. II. dA | — — 
6. . . 12745 . paniſchen Miniſter⸗ beglei it die Polizei wi f f 1 Prenss. Bank.-Anth. .|4 40 , St. über Not ba. Btargard-Posener. . % 90 ba. 
reſidenten in Bezug auf die in Madrid eingetretenen Miniſterwechſel tet, damit die Foftzek wiſſe, ob nicht ein armer Neapolitaner piscon-CommAnn|s 128% 4% a 120 be A e e 
und auf die Verfaſſungsverhältniſſe des Königreichs mit, weiche durch. n leztes Wort mit dem Baron rede; erſt als diefer außerhalb des Pu. g , ni e 
Aufnahmr in das Protokoll zur Kenntniß der höͤchſien und hohen Schlagbaumes angekommen if, macht das Fuhrwerk rechtzum. Auf dem | Loder — 0% In. r 
Bundesregierungen werden gebracht Ber RR Mehrere Gefandte er⸗ ganzen Wege durch die Stadt hatte die Polizei überdies ihre Leute - —— wn ß. 
ſtatteten Anzeigen in Bezug auf den Stand des Bundesheeres kg en 855 Herren auf der Snaße, andere ne Aschen- Du re cn ee 1 8. 
* 15 : 1 die Kaufläden zurückgezogen, aber Alle zogen die Hüte ab, als Mr.] re 461% C. „ ur 
vu nbefablung der vo 3 < 2 » . al chen-Mastrichter „41,61 2. G. 
2 Mlpung der Geelfäaft Mr ee 2 Brenier vorüberfuhr, und im Largo di Mercatello ſollen ihm aus den feratel: “|T1 5. Ausländische Fonde. 
90510 1 Beiträge eſchichtskunde be— Fenſtern Blumen zugeworfen worden fein. Um 3 Uhr Nachmittags] de Prior. 3 00 f. ba. Wa e 14 T10B0- Cohppet) 
Der in 5 Sipung vom 30. v. M. niedergeſetzte Ausſchuß erſtat⸗ deſſelbigen Tages verließ der britiſche Charge d’affaires, Mr. Petre, a. er 4 0 8.“ Dermsindier no. 8 a 108 be 
De . 9 5 = es r N . Oesterr. Metall. 3 78 etw. bz. 
tete Vortrag über den in eben dieſer Sitzung vom dem k. preußischen fach ehre Sieht, Wee ee Berl Hamburger 5 165 5 dis ser Pen m, be 
f f : 8 „ dk. ite Prior % 100 % G. euere 1914 u: u 
en e z c den len bit Bec am Morgen. ... Und fo fällt der Vorhang des erſten Aufzuges. „dire e, — < ee 
1 an 2 IM es eine Tragödie, eine Komödie, ein Melodram? ... Das Porto] dito Prior, A. . |89%, br. r 
fans 11832 f e für die „Times“ iſt von 9 auf 22 Gr. erhöht worden. 1 „ 9 le dito 4% Em. f % 
1) Den in das londoner Protokoll vom 24. Mai 1852 in Bezug auf die ” 2 ale =, freie. Oritg u 500 Erl 8 B. 
ne 2 Fürſtenthums Neuenburg niedergelegten Grundſätzen S panien. dito Prior 4% — — — 228 re 
eizutreten, un , 2 8 f je Breslau-Freiburger _ 148 bz. er a K 2 2 G. 
2 an die deutſchen Bundes⸗Regierungen, welche diplomatiſche Vertreter bei Na 58 7 32 Rande: 77 ee u geht 1 48 „ 1 = \ ee He Be . 
der ſchweſzeriſchen Eidgenoſſenſchaft beglaubigt haben, das Anſuchen zu Nachricht zu, daß man im Palafte wirklich daran denkt, zu einem Mi⸗ ee 4½ [154 ba u. B. Hamb. Präm.-Anleihe|— (644 6. 
. ftellen, die von der k. preußiſchen Regierung verlangte Freilaſſung der niſterium O'Donnell zurückzukehren! Ja, es ſollen bereits Vertraute ae Prior. .. . 1421100 etw. ba. ——— 
1＋6⁰zꝛã n . um im zu fniten. | HEHE Me ann lea 
"U > 4 J un: E 5 ig 1 Em: 2 sterdam .... . k. S. 1433 bz. 
AR matiſchen Agenten Namens des deutſchen Bundes beborworten und die Red mehr; der gegenwärtige Minifter-Präfident ſoll bereits Kenntniß dito 11. Ei 5 897. — N 2m 1235 6. 
g desfallſigen Schritte der k. preußiſchen Regierung bei den eidgenöffifchen | von dieſen Schritten erlangt haben, und fein Uebelbefinden ſoll nur ein] wasseraortEiberteldli eee br. Hamburg. ....... k. 8.1529, pa. 
N) Behörden mit allem Nachdruck unterſtützen zu laſſen. I] Vorwand fein, um zu Haufe bleiben und ſeinen Unwillen verbergen zu eee a — 
. Endlich faßte die Verſammlung aus Anlaß des von Preußen auff können. Daß unter ſolchen Umſtänden große Aufregung unter den H en I Sun 3 
Erweiterung der den Nachdruck betreffenden Bundesbeſchlüſſe geſtell⸗[Moderados, den Anhängern des gegenwärtigen Kabinets herrſcht, ver⸗ Magden-Witenbergeis 12%, f. Augsburg ....... 
ten Antrags, und in Folge des von dem betreffenden Ausſchuſſe desfalls [fteht ſich von ſelbſt. Alle Hebel werden begreiflicherweiſe in Bewegung . Be | Le aeg cd 
ſchon früher erſtatteten Vortrags, nachſtebenden Beſchluß: geſetzt, um den Streich abzuwenden, der die Partei bedroht. Ich habe Neustadt- Weissenb. .jä} <- — Laber 
Der durch den Art. 2 des Bundesbeſchluſſes vom 9. November 1837 Ihnen von der Neigung eines beträchtlichen Theils der Moderados zum] Niue P 1 0% 5 Ba 


r 28 le ie ke Abſolutismus und deſſen Intriguen im Einverſtändniß mit Rußland zu 
er Kunſt gegen Nachdruck und mechani n j l ichtet. 5 : b 
Schutz, ſowie derjenige Schutz, welcher durch beſondere Bundesbeſchlüſſe n Grafen Be 5 : Se 1 nik 175 

im Wege des Privilegiums für die Werke einzelner beftimmter Autoren trieben die neu gewonnene Ueberzeugung der Königin zuſchreiben, daß 
gewährt worden iſt, wird dahin erweitert, daß dieſer Schutz zu Gunſten ihre einzigen und verläßlichſten Freunde die kleine Partei der Union 
der Werke derjenigen Autoren, welche vor dem Bundesbeſchluſſe vom liberal ſei, die von ihrem Führer O'Donnell repräſentirt wird. Nach 


4 mie 1837 verſtorben find, noch bis zum 9. November 1867 in | Anderen hätten England und Frankreich geneinfame Schritte gethan, 
ra eibt. wu; FA * 1 litik am hieſigen Hofe herbeigeführt 
Jedoch findet der gegenwärtige Bundesbeſchluß nur auf ſolche Werke welche dieſe Umwandlung der Po igen 
Anwendung, welche 5 Zeit noch im Hmfange des ganzen Bundesge⸗ Noch Andere geben an, daß man am Hofe die Gefahr zu bemerken 
bietes durch Geſetze oder Privilegien gegen Nachdruck oder Nachbildung angefangen, die ein Fortſchreiten auf dem eingeſchlagenen Wege nach 
. 31 Frkſ. Post) ſich ziehen müſſe. Welche dieſer Angaben übrigens die richtige auch 
Dresden, 8. Nos. Ihre Mäjeſtät die Königin von Pren⸗ ſein mag, gewiß iſt es, daß die Koͤnigin für den Augenblick auf an⸗ 
gen find heute Vormittag 10 Uhr nach Berlin, Ihre Hoheiten der] dere Gedanken gebracht iſt, als denen fie noch vor Kurzem, den Stand 
Erbprinz und die Grbprinzeffin von An halt⸗Deſſau zu der⸗ der Dinge und die rathſamſte Politik betreffend, gefolgt. Ob aber die 
ſelben Zeit nach Deſſau abgereiſt (Dresd. J.) . = 1 7 1 ann 77 5 A deen ee 
i 0 e ch. 5 werden, iſt eine Frage, welche die n en ı 5 
Wien, 8 151 805 7955 ch viel von dem Aus⸗ Eine Depeſche aus Madrid vom . en a Die „Ma: 
„pri itung“ veröffentlicht ei ret, ne 
tritte des Unterrichts⸗Miniſters Grafen Thun aus dem Minifterium Shah ee rn 2 mit- Niederlegung 1 
geſprochen und geſchrieben, auch will man ſchon in dem Profeſſor G. 25 85 5 etzt. de eee 
Herrn Phillipps deſſen Nachfolger gefunden haben. An gut unterrich⸗ onnell als Gouverneur 8 
teter Stelle weiß man nichts davon. Graf Thun ſteht im beſten (K. 3.) 
Einvernehmen mit den öſterreichiſchen biſchöflichen Konſiſtorien. Eine — — — ů 
Reform des Univerſitäts⸗Studien⸗Planes dürfte er ſelbſt vornehmen. Breslau, 9. November. [Poliz eitiches] In der verfloffenen Woche 
Erſt kürzlich hat er wieder durchgeſetzt, daß an den Gymnaſien in den gap, excl. 4 ve Kinder, 43 Brig und 37 weibliche, zuſammen 
 nihtdeutfhen Provinzen die Kronlandsſprache obligat vorgetragen 2 . . Kurs i 
werde. Es iſt dies eine Konzeſſton, die er den nationalen Parteien | Moskau. Ihre Durchl. Fürsten bin dal. SPeingeffinnen Gael dat 
gemacht. — Das gegen Ende des Jahres 1854 neu gegründete Polis | Se. Durchl. Prinz Bagration aus Pari. Se. Durchl. Oberſt Zürft 
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tiſche Journal die „Donau“, Eigenthum des Herrn v. Schwarzer, Bagration aus Petersburg. General-Mojor v. Berski mit Frau aus 


Berlin, 8. Nov. Weizen loco 65—96 Thlr. Roggen loco 85—87pfd. 
50% 551 Thlr. pr. S2pfd. bez., November 49 74 — bez. u. Gld., 49% 
Br., Nov.⸗Dez. 48 1 —48 , —½ bez. u. Gld., 48 Br., Frühjahr 48 bez., 
Br. u. Gld. Gerſte 42—48 Thlr. Hafer 24—30 Thlr. Erbſen 50 —56 Thlr. 
Rüböl loco 17% Thlr. Br., 17% bez., Nov. 17½ Br., 17% Gld., Nov: 
Dez. 17% bez. u. Gld., 17% Br., Dez.⸗Jan. 17 bez. u. Gld., 17%, Br, 
Jan.⸗Febr. 17 Br., April⸗Mai 16 bez. u. Br. Spiritus loco ohne Faß 
31 Thlr. bez., Nov. 30%—31% bez. u. Br., 31 Gld. Nov.⸗Dez. 287 — 
bez., 20 Br. 28% Gld., Dez.⸗Jan. 27—½ bez. u. Br., 27%, Gld., Jan.“ 
Febr. 27½ Br., 27 Gld., April⸗Mai 27—), bez. u. Br., 27 Gld. 
Weizen unverändert. Roggen ferner in ſteigender Haltung, ſchließt ſehr 
fen; n een 1155 i Ruͤböl in feſter Haltung. Spiritus anf ng, zu 
iligeren en gehande ließt und beſſer bezahlt; gekündigt 
ih D „ſchließt feſter ſſer bezahlt; g 9 
tettin, 8. Novbr. Weizen matt, loco feiner ſchleſiſcher gelber hopfd. 
90 Thlr. bez., geringer 87—90pfd. dito 78 bez., pro Frühjahr 88 —Syopfd. 
gelber 80 Gld., 82 Br. Roggen eile, loc 85—-Söpfd. u, Süpfd. pr. S2pfo. 
50 Thlr. bez., 88 —S2pfd. 51—517½ bez., S2pfd. effekt. 49 bez., leichter pr. 
S2pfd. 48 bez., 87—82pfd. 50½ —31 bez., S2pfd. pr. Nov. 49 bez. u. Gld./ 
pro Nov.⸗Dez. 47 bez., Br. u. Gld., pro Nov.⸗Dez. 47 bez., Br. u. Gld., 
pro Frühjahr 48 bez., Br. u. Gld. Gerſte flau, deſonders pommerſche ſehr 
ſchwer verkäuflich, 1 Ladung pomm. pr. 75pfd. 421, Thlr. bez., 74—75pfd. 
in einem Falle 44 bez., 43 Br., ſchleſ. 74—75pfd. 49 bez., kurze Lieferung 
ſchleſiſche 50, 40 bez., dito pro Nov. 49 bez., pro Frühjahr ſchleſiſche 44 Br. 
Hafer loco pro 52pfd. 24—25 Thlr. Br., pro Frühjahr pomm. 50—52pfd. 
25% Br. Erbſen, kleine Koch⸗ 50 Thlr. Br. Nübgl rubig, loco 17%, bis 
17 Thlr. bez., pro Nov. 16% Br., 16% Gld., pro Nov.⸗Dez. 16 Br., pr. 
Dez.⸗Jan. 16% bez., Br. u. Gld., pro Frühjahr 15% bez. u. Gld. Spiri⸗ 
tus loco unverändert geſucht, Termine matter, loco ohne Faß 11/— 4 % 
bez. u. Gld., mit Faß 11% bez., pro Nov. 12 % bez. u. Br., 124%, % 
Sid, pro Nov.⸗Dez. 13% % Br. 13% % bez. u. Gid, pro Dez. Jan. 
13% % Br., 13% % G., pro Frühjahr 13% % bez. u. G., 13% % Br. 


erſcheint ſchon ſeit 2 Tagen nicht. Mangel an den erforderlichen Fonds] Warſchau. Bankier Hottinger aus Paris. Vol. Bl) ; 
zur Fortführung eines ſolchen Unternehmens iſt der Grund diefer unfrei. _ Habelſchwerdt. Wie verlautet, hat des Königs Majeſtät den. London, 7. Nov. Engliſcher Weizen ſowohl als fremder war heute 


Br williger Unterbrechung. Den Bemühungen der Redaktion iſt es bisher liſchen iſten Franz Erdelt in Rayersdorf biefi- 
noch nicht gelungen, einen neuen Verleger für das Blatt zu finden. an er ee d. J. bevorftehenden fünfzig: 
Es verlautet, Herr v. Schwarzer werde eine feinen Fähigkeiten ange: jährigen Dienſt⸗Jubiläum das allgemeine Ehrenzeichen zu verleihen 
meſſene Verwendung bei dem wiener Credit⸗Mobilier erhalten. Dieſer geruht. 8 Ey 
bekannte Publizift war früher Militär, dann Mitarbeiter des triefler | kw» pßéé[ ? ü — 
„Lloyd“, im Jahre 1848 Reichstags⸗Abgeordneter und Miniſter der Berlin, 8. November. Es war vorauszuſehen, daß der geſtrigen maß⸗ 
öffentlichen Arbeiten, ſpäter endlich wieder Journaliſt. — Die hieſige]loſen Panique eine Reaktion folgen würde. In der That haben wir heut 
„Oſtdeutſche Poſt“ iſt jetzt ganz in das Eigenthum des Herrn Ignatz] von einer ungleich beſſern Haltung der mE Ra Der 1 
Kuranda übergegangen. Im Jahre 1849 wurde dieſe Zeitung von] war im Allgemeinen nicht nur lebhaften ee 


11145 N 2 ; t ein Bereich, die er in letzter Zeit faſt 
der Militärbebörde unterdrückt. Später erhielt der hieſige Buchhändler n Die ganze Haltung = heutigen 
Gerold die Konzeffion, das Blatt in Druck, Verlag und Redigirung Pörſe bewies ſehr deutlich, daß es nur eines ernſtlichen Widerſtandes cken 


zu übernehmen. Bald darauf betheiligte ſich Herr Kuranda dabei wie die Bemühungen derer bedarf, welche ſelbſt dann noch die Coutſe zu drü 


niedrigeren Preiſen gemacht. : 
Amfterdam, 7. Nov Weizen und Roggen ſtille, aber unverändert im 


los; Raps pr. contant 86%; pr. April 87; Rüdöl pr. Dezember 53 


Breslau, 10. Novbr. [Produk tenmarkt.] Getreidemarkt N 
8 ovbr. ; · gegen 
en unverändert in Preiſen. Zufuhr ziemlich gut, Kaufluſt — — 
den ar verkäuflichſten — Delfaaten nur in feinen Qualitäten anzu⸗ 
and aver wenig offerirt. Kleeſaaten reichlicher zugeführt, für rothe keine 
uche e weiße 4 zu Abu 3 Ae ver⸗ 
, Spiritus feſt, loco 12% le, November 12%, Thlr., Dezem⸗ 

ber 11% Thlr, fämmtlich Geld. ee 


: ins . etzen, weißer 104. 100—-98— 95 & über 100-98—95— 92 S 
: ; tei 5 x de Ein um eine na⸗ zen, * il 295 Sgr., gelber 5—1 gr. 
der als Hauptmitarbeiter und Miteigenthünier an der Redaktion der le Erwieh 1 Were Eins  Herbeisnfühen Sa der Hat iR 15 Be 38 Et. W. gs 60 8 4 0 — 58275 2 
1 4 a eo} H 5 ” 7 7 0 1 . „ — — —45— „ 
Zeitung. die jetzige Lage des Geldmarktes eine ungleich günftigere, als die de gen ig 2820 Sar gr. Sehfen 00 — 50.52 Ser. 1 „ 


70... non dr a dr Mate dm polen Dorn bene na 
at tie 2 fall, geborene Prinzeſſin von Campofcanco, Tochter gerade auf eine Klärung deffelben. Ganz dieſer de e ent⸗ 
5 FR 0 von Berry, vollzogen. Es wohnten derſelben der Herzog . ee n es schen fat als 20 die Falſeurs der Couliſſe 
v. Chambord und der königl. neapolitanſche Geſandte Fürſt Petrulla auß Ihe Tendenz der Flaumacherei für heut aufgegeben hätten. 1 
Wien bei. f die Kaufordres realiſirt und in den eigenen Spekulations⸗Ankaufen eine 

N b ran k re i ech. Pauſe eingetreten, waren die Baiffierd ſogleich aufs Eifrigfte bemüht, das 

Paris, 7. Nov. Das „Siecle“ triumphirt, daß es das De⸗ 8 9 8 2 wiederum zu c Fe Nite der Börfe ue 
2 le . „ uns 11 ohne 0 efähr 1 
menti des Moniteur, welches heute gegen den „Conſtitutionnel“ ges Ermattung ein, und wan berte fen nue von Ausgeboten, Die feine Annahme fa 
ſſchleudert worden iſt, vorhergeſehen habe. Man ſpricht uns nur noch! den. Als aber der Zetegraph die gleichfalls beſſere Haltung der heutigen 


52 Sgr. — Winterraps 140 —138—135—128 Sar., Sommerraps 122-118 
bis 115 Sgr., Sommerrübſen 116—114—112—108 Sgr. nach Qual. 
ng ne —n .,, .., ĩ˙˖7 ... 
\ » Theater-Hepertoire. g 
Montag, 10. November. 36. Vorſtellung des vierten Abonnements von 70 
9 Zu Schiller's Geburtstage: Prolog, gedichtet von 
Arthur Müller, geſprochen von Fraͤul. Claus, und lebendes Bild, 
zehn Gruppen aus Schiller's dramatiſchen Werken. Dazu: „Don 


Friedrich v. Schiller. (Einlaß 6 Uhr. Anfang 6½ uhr.) 


Redakteur und Verleger: G. Zäſchmar in Breslau. Druck von Graß, Barth und Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 
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erheblich nach; die Courſe derſelben weiſen jedoch im Allgemeinen eine Er⸗ 


wiener Börſe meldete, änderte ſich auch hier die Scene und ein lebhaftes 
Geſchaͤft zu beſſern Courſen ftellte ſich bald ein. In erſter Reihe des heu⸗ 
tigen Umſatzes figuriren die darmſtädter Bank⸗Actien beider Emiſſionen; 
die alten, zu 136 einſetzend, ſtiegen raſch bis 137 ½, ohne daß zu dieſem 


gingen auf 125 ½ zurück, ſchloſſen aber wieder in feſter Haltung zu 120. 
Nächſt dieſen genannten Papieren fand in den Antheilen der berliner 
Handels⸗Geſellſchaft das lebhafteſte Gefchäft ſtatt. Sie begannen 
gleich Anfangs zu 102%, , nachdem aber zu dieſem Courſe ſtarke Poſten um⸗ 
geieet worden waren, wichen fie auf 101½, um wiederum zu 101% zu 
chließen. Als beſonders begehrt haben wir noch der norddeutſchen 
Bank⸗Aktien zu erwähnen, die faſt nur von erſten Häuſern anfänglich 98%, 
ſpäter 95% bezahlt wurden. Das Geſchäft in den Antheilen der Disconto⸗ 
Commandit⸗Geſellſchaft war eben auch nicht bedeutend, doch immer 


höhung gegen geſtern auf. Von den öſterreichiſchen Eifenbahnpapieren fand 
nur in den Achten der Theißbahn ein Umſatz ftatt. Sie wurden mit 99 be- 


nn 


etwas billiger zu haben; auch in Gerfte und Hafer wurde Einiges zu etwas 


Preife; in Gerſte etwas Geſchäft und dis 182 Fl. bezahlt; Hafer geſchäͤfts⸗ 


— 


Carlos, Jufant von Spanien.“ Frauerſpiel in 5 Akten von 7 


